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Gemeindevorstandssitzung vom 29. August 2023 

 
 
 
Anwesend: 
 

Högger Daniel, Gemeindepräsident (Vorsitz) 
Carnot René, Vizepräsident 
Heis Daniela, Vorstandsmitglied 
 

 
 
 
Vergabe / Verpachtung Freizeitareal Clis da Ravaisch 

 
Am 26. Juni 2023 wurde die Neu-Verpachtung des Freizeitareals Clis da Ravaisch öffent-
lich ausgeschrieben. Interessenten konnten ein Angebot bis zum 14. Juli 2023 beim Ge-
meindevorstand einreichen.  
 
Es gingen zwei Offerten ein. 
 
Für die Beurteilung der Angebote wurde eine Kommission eingesetzt, welche sich in drei 
Sitzungen ausführlich mit der Vergabe beschäftigte. An der ersten Sitzung konnten die 
Bieter ihr Projekt direkt der Kommission präsentieren. Aus der Kommission ging kein ein-
deutiger Antrag an den Vorstand, so dass sich dieser wiederum in mehreren Sitzungen 
mit den Argumenten der Kommission beschäftigte. 
 
Nach ausführlicher Diskussion und Abwägen aller Punkte beschliesst der Gemeindevor-
stand, den Pachtvertrag für das Freizeitareal Clis da Ravaisch mit der Mundin Samnaun 
AG abzuschliessen. Es soll ein 1-jähriger Übergangs-Pachtvertrag abgeschlossen und in 
dieser Zeit der definitive Pachtvertrag ausgearbeitet werden.  
 
 
OP-Teilrevision "Touristische Transportanlage Laret - Muller", Ge-
nehmigung der Ortsplanungsrevision 

 
An der Urnenabstimmung vom 18. Dezember 2022 beschlossen die Stimmberechtigten 
der Gemeinde Samnaun eine Teilrevision der Ortsplanung. Es wurden folgende Planungs-
mittel verabschiedet: 
 

 Teilrevision Baugesetz (Art. 3, 8 und 14) 
 Zonenplan 1:1’000 Touristische Transportanlage Laret – Muller 
 Zonenplan 1:5'000 Touristische Transportanlage Laret – Muller 
 Genereller Erschliessungsplan 1:1'000 Touristische Transportanlage Laret – Muller 

 
Mit Datum vom 22. Dezember 2022 ersuchte der Gemeindevorstand Samnaun die Kan-
tonsregierung um Genehmigung der Revisionsvorlage im Rahmen von Art. 49 des KRG. 
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Die Regierung des Kantons Graubünden hat an der Sitzung vom 22. August 2023 be-
schlossen: 
 

 Die am 18. Dezember 2022 beschlossene Teilrevision des Baugesetzes wird ge-
nehmigt. 

 
 Der Zonenplan und Generelle Gestaltungsplan 1:1'000 Touristische Transportan-

lage Laret – Muller vom 18. Dezember 2022 wird im Sinne der Erwägungen mit 
Anordnungen, Bedingung und Hinweis genehmigt. 

 
 Der Zonenplan 1:5'000 Touristische Transportanlage Laret – Muller vom 18. De-

zember 2022 wird genehmigt. 
 

 Der Generelle Erschliessungsplan 1:1'000 Touristische Transportanlage Laret – 
Muller vom 18. Dezember 2022 wird im Sinne der Erwägungen mit Bedingung und 
Hinweis genehmigt. 

 
Der Gemeindevorstand nimmt die Genehmigung der Ortsplanungs-Teilrevision «Touristi-
sche Transportanlage Laret – Muller» zur Kenntnis.  
 
Der Genehmigungsbeschluss mit dem wesentlichen Inhalt des Dispositivs wird öffentlich 
publiziert. 
 
 
OP-Teilrevision "Touristische Transportanlagen / Bereinigung Moun-
tainbikewege", Genehmigung der Ortsplanungsrevision 

 
An der Urnenabstimmung vom 18. Dezember 2022 beschlossen die Stimmberechtigten 
der Gemeinde Samnaun eine Teilrevision der Ortsplanung, umfassend einen Generellen 
Erschliessungsplan 1:10'000 Touristische Transportanlagen / Bereinigung Mountainbike-
wege sowie eine Teilrevision der Ortsplanung. 
 
Mit Datum vom 22. Dezember 2022 ersuchte der Gemeindevorstand Samnaun die Kan-
tonsregierung um Genehmigung der Revisionsvorlage im Rahmen von Art. 49 des KRG. 
 
An der Sitzung vom 22. August 2023 hat die Regierung des Kantons Graubünden be-
schlossen, den Generellen Erschliessungsplan 1:10'000 Touristische Transportanlagen / 
Bereinigung Mountainbikewege vom 18. Dezember 2022 im Sinne der Erwägungen mit 
Vorbehalten und Hinweis zu genehmigen.  
 
Der Gemeindevorstand nimmt die Genehmigung der Ortsplanungs-Teilrevision «Touristi-
sche Transportanlagen / Bereinigung Mountainbikewege» zur Kenntnis. 
 
Der Genehmigungsbeschluss mit dem wesentlichen Inhalt des Dispositivs wird öffentlich 
publiziert. 
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Anfrage Sabine Plangger betr. Nutzung des Festsaals für Yogakurs 

 
Mit E-Mail vom 24. August 2023 fragt Sabine Plangger an, ob es wieder möglich sei, den 
Festsaal zur Abhaltung des Yogakurses zu nutzen. Sie möchte mit dem Kurs im Septem-
ber starten und ihn bis Ende des Schuljahres weiterführen mit Ausnahme einer Pause über 
Weihnachten/Silvester. 
 
Der Yogakurs findet 1x pro Woche für ca. 2 Stunden statt. Der Kurstag wird fixiert und 
allfällige Verschiebungen werden mit der Gemeinde vereinbart.  
 
Der Gemeindevorstand beschliesst, Sabine Plangger den Festsaal im Schulgebäude für 
den Yogakurs wiederum kostenlos zur Verfügung zu stellen. Die kostenlose Raumnutzung 
muss sich auf entsprechend tiefe Kurskosten für die Teilnehmer auswirken.  
 
Die Miete der Räumlichkeit ist mit Sabrina Jenal abzusprechen. 
 
Während der Zeit, in welcher Theateraufführungen stattfinden, kann für den Yogakurs nur 
der hintere Teil des Festsaales genutzt werden. 
 
 
Anschaffung Bus für den Forst-/Werkdienst 

 
Bereits an der Sitzung vom 16. August 2023 genehmigte der Gemeindevorstand den Be-
trag von maximal CHF 35'900.00 für die Anschaffung eines Busses für den Forst-Werk-
dienst der Gemeinde Samnaun.  
 
Die an der Sitzung vom 16. August 2023 angebotenen Busse erfüllten bei einer Besichti-
gung die Anforderungen der Gemeinde nicht. Bei der Besichtigung entschieden sich die 
Mitarbeiter der Gemeinde für einen ebenfalls zur Verfügung stehenden VW-Bus Jahrgang 
2014 mit 135'948 km für CHF 27'462.45 (ab MFK, inkl. Ablieferungspauschale und Liefer-
kosten). 
 
Der Gemeindevorstand genehmigt für den Kauf des VW-Busses für den Forst-/Werkdienst 
der Gemeinde Samnaun den Betrag von CHF 27'462.45. 
 
Die Anschaffung wird über das Konto 6190.5060.00 abgerechnet. 
 
 
Unwetter 27. - 28. August 2023, Informationen und Erteilung einer 
Ausnahmebewilligung zur Ablagerung von Material auf der Deponie 
Val Musauna 

 
Mit E-Mail vom 28. August 2023 informiert der Leiter vom Forst-Werkdienst der Gemeinde 
Samnaun über die Auswirkungen der ergiebigen Niederschläge vom 27. und 28. August 
2023. Es sind folgende Schäden zu verzeichnen: 
 

 Murgang über die Salantinasstrasse bei der Furt/Brücke über das Val Motnaida 
 Hangrutschung unterhalb der Ferienresidenz Soliva bis auf die Talstrasse 
 Murgang bei Urtiaits über die Strassen zwischen Samnaun-Compatsch und dem 

Zanderstal 
 Murgang über die Strasse zwischen Samnaun-Compatsch und dem Zanderstal, 

Val da Mot 
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 Murgang über die Strasse zwischen Samnaun Dorf und der Hirtenhüte Val Maisas 
 Rüfe über die Strasse zwischen Samnaun Dorf und Val Musauna (Rüfental) 

 
Ausserdem gab es einen erneuten Murgang entlang vom Chaminser Bach.  
 
Der Leiter vom Forst-/Werkdienst erwähnt zudem, dass die ergiebigen Niederschläge mit 
grosser Wahrscheinlichkeit zu erheblichen Schäden an Wanderwegen geführt haben. 
 
Der Gemeindevorstand nimmt die Informationen zur Kenntnis.  
 
Die Unwetterschäden können grossteils von den Mitarbeitern vom Forst-/Werkdienst in-
standgesetzt werden. 
 
Für das Material vom Murgang entlang vom Chaminser Bach erteilt der Gemeindevorstand 
auf Grundlage vom Betriebsreglement Deponie Val Musauna, Punkt 5.3, wieder eine Aus-
nahmebewilligung zum Deponieren des Materials. 
 
 
Auftragsvergabe Schulweganalyse, verkehrstechnische Beratung 

 
Bereits Ende Juni 2023 teilten Eltern mit, dass im Schuljahr 2023/2024 drei Kinder von 
Plan den Weg vom Dorf zur Bushaltestelle Plan West (beim Misthaufen) antreten werden. 
Die Kinder müssen dabei eine stark befahrene Strasse queren, um zur Bushaltestelle zu 
gelangen. An dieser Stelle sei es sehr unübersichtlich, da eine leichte Steigung vorhanden 
sei und zudem im Sommer das Gras so hoch stehe, dass man als Autofahrer Mühe habe, 
den Verkehr gut zu überschauen. Zudem gelte in diesem Bereich eine Geschwindigkeit 
von 80 km/h. 
 
Sie ersuchten die Gemeinde, bei der Beantragung beim Kanton für eine kindergerechte 
Lösung behilflich zu sein. Sie sei der Meinung, dass evtl. aus der 80-er-Zone kurzstreckig 
eine 50-er Zone gemacht werden könnte und allenfalls zusätzlich ein Zebrastreifen mit der 
Beschilderung «Schulweg» von beiden Seiten. Eine Hand-aktivierende Ampel wäre ihrer 
Auffassung nach ebenfalls eine mögliche Lösung. 
 
Der Gemeindevorstand hat die Anfrage geprüft und nach ersten Abklärungen Kontakt mit 
dem Verkehrs-Club der Schweiz (VCS) aufgenommen. Vom VCS wurde die Gemeinde an 
die bfu (Beratungsstelle für Unfallverhütung) verwiesen. Nach Schilderung der Sachlage 
hat die bfu eine Offerte für eine verkehrstechnische Beratung über CHF 1'500.00 (Kosten-
dach, inkl. MwSt.) vorgelegt. Die verkehrstechnische Beratung beinhaltet eine Besichti-
gung vor Ort und eine schriftliche Stellungnahme in Form eines Berichts. 
 
Der Gemeindevorstand genehmigt für die Schulweganalyse von Plan Dorf zur Bushalte- 
stelle Plan West den Betrag von CHF 1'500.00 und vergibt den entsprechenden Auftrag 
an die bfu. 
 
Die Besichtigung vor Ort findet am 31. August 2023 statt. 
 
 
 
 
Samnaun, 05.09.2023/sp 


